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Ortsvorsteher Hubertus Kuhaupt:  „Wir sind auf  
der Zielgeraden, jetzt ist Durchhalten wichtig!“ 

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie sind auch für das 

dörfliche Leben eine große Herausforderung. Soziale Kontakte 

sind heruntergefahren und die wichtige Arbeit der Vereine und 

Gruppen ist nahezu zum Erliegen gekommen.  

Mit dem Betrieb der digitalen Kanäle (Homepage, Facebook, 

Instagram, Dorf-Forum) in Welda wurden Möglichkeiten 

geschaffen, mit den Menschen im Kontakt zu bleiben und über 

das dörfliche Leben zu informieren. Das stellt eine gute 

Ergänzung dar, ersetzt aber nicht den persönlichen Austausch und 

das Miteinander. 

Ortsvorsteher Hubertus Kuhaupt ist zuversichtlich, dass in 

wenigen Wochen, mit der weiteren zügigen Verbreitung des 

Impfangebots und der Möglichkeit von Corona-Schnelltests, eine 

langsame Normalisierung des öffentlichen Lebens eintritt. „Wir 

sind auf der Zielgraden, jetzt ist Durchhalten wichtig!“, so 

Hubertus Kuhaupt  

Im regelmäßigen Austausch mit dem Ortsbeirat versucht er im 

Kontakt zu bleiben und bald gemeinsam wieder das 

gesellschaftliche Leben zu reaktivieren und wieder Angebote für 

die Menschen im Dorf anzubieten. 

Mit dem Apell an die Weldaerinnen und Weldaer die 

A(bstand)H(ygiene)A(ltagsmaske)-L(üften)-Regeln weiterhin 

konsequent zu beachten und Kontakte zu vermeiden, wünscht 

Hubertus Kuhaupt Durchhaltevermögen und hofft auf ein 

baldiges Zusammentreffen in unserem Dorf. 



Ortsbeiratssitzung Digital 

Ortsvorsteher Hubertus Kuhaupt hat die Mitglieder des 

Ortsbeirates digital eingeladen und getroffen. 

 

Situationsbedingt konnte nur ein Austausch am Bildschirm 

erfolgen, in dem über die derzeitige Lage in Vereinen und 

Gruppen gesprochen wurde.  

Darüber hinaus wurden die Ortsbeiratsmitglieder über die 

aktuellen Entwicklungen im Dorf informiert. 

Die Vereinsvertreter bleiben im Gespräch und hoffen, dass in 

absehbarer Zukunft  wieder Kontakte, Treffen und damit das 

soziale Leben im Dorf wieder aktiviert wird. 

 



Zeichen der Solidarität und Verbundenheit 

Als Zeichen der Solidarität und Verbundenheit in der Corona-Krise 

unterstützte der Heimatschutzverein Welda auch in diesem Jahr 

die gemeinsame Idee der Schützenvereine und  Bruderschaften 

im Warburger Land,  an den Ostertagen die Orts- und 

Schützenfahnen zu hissen.   

 

Von Ostersamstag, wenn in vielen Orten normalerweise die 

Auferstehungsmessen in den Kirchen gefeiert wurden, bis 

Ostermontag sollten die Fahnen wieder ein Zeichen der 

Zuversicht und der Zusammengehörigkeit sowie ein Dank an die 

Helfer in diesen schwierigen Zeiten sein.  

 

  



„Das Beste in Welda“ 

Die Aktion kommt in 

Welda gut an. 

In abwechselnder Folge 

waren und sind die 

Schilder unserer 

engagierten Gruppen, 

Vereine und Verbände 

am Willkommensschild 

zu sehen. 

 

 



 

 

 



 

 

 



Osteraktion der Kolpingsfamilie 

Die Kolpingsfamilie Welda hat sich aufgrund der anhaltenden 

Covid19 Pandemie Gedanken gemacht, wie man den 

„Pandemiealltag“ für die Mitbürger ein wenig „bunter“ und 

„fröhlicher“ mitgestalten kann. 

Und so entstand ein kleiner bunter Osterstrauß für Jung und Alt. 

Für die Kinder wurde eine Osterralley veranstaltet. Jedes 

angemeldete Kind bekam einen „Schatzplan“ in den Briefkasten 

eingeworfen und fand nach Abarbeitung des Schatzplanes einen 

schönen Osterhasenschatz mit 

einem Überraschungsei, ein 

Tütchen mit 

Sonnenblumenkernen und 

anderen Schokosachen. 

Die Kinder hatten viel Spaß bei 

der Schatzsuche.  

Für die jugendlichen 

Kolpingmitglieder hatte der 

Osterhase ebenfalls eine 

Überraschung. Meister Lampe 

deponierte vor Ihren Türen eine 

Osternest-to-go-Tüte. 

Abgerundet wurde die Aktion am Osterwochenende noch mit 

einer Überraschung für alle ab 70jährigen Senioren von Welda mit 

einer ebenfalls schönen Überraschungstüte, quasi „Ostern to go“! 



Die Kolpingsfamilie Welda möchte sich recht herzlich bei den 

Kindern und Mitarbeitern des Adolph-Kolping Kindergartens für 

die fantastische Erstellung von 120 Ostergrußkarten, sowie bei 

dem Pastoralverbund Warburg, Herrn Pastor Pieper, für die 

spontane Zurverfügungstellung der Osterkerzen bedanken. 

Ohne diese Unterstützung wäre die Aktion nicht möglich 

gewesen. Gelebte Solidarität halt! 

 

Corona Schnelltests im Dorfgemeinschaftshaus 

Die Gemeinschaftspraxis Dres. Elmar Arens/Alexander Hoffmann 

aus Scherfede bietet ab Mittwoch, den 28.04.2021                    

jeden Mittwoch von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus Welda Corona-Schnelltests an. 

 

Jeder kann sich dort ohne Anmeldung testen lassen und benötigt 

dafür nur seine Versichertenkarte und einen Personalausweis. 

Bürger in NRW haben einmal pro Woche Anspruch auf einen 

kostenlosen Corona-Schnelltest. 



In den letzten Tagen und Wochen wurden in unserem Dorf 

zahlreiche Kultivierungs- und Pflegearbeiten an den 

öffentlichen Wegen und Plätzen zur Verschönerung des 

Dorfbilds durchgeführt. 

 

Auf Initiative von Ortsvorsteher Hubertus Kuhaupt erfolgten 

an verschiedenen Stellen Ersatz- und Neuanpflanzungen von 

heimischen Obst- und Kulturbäumen.  

Herzlichen Dank für die fachliche Beratung und Ausführung 

an Dipl. – Forstingenieur Dirk Becker und Gärtnermeister 

Bernd Berlage und sein Team vom Kommunalunternehmen 

der Hansestadt Warburg ! 



Unsere Bücherei ist wieder geöffnet 

Die Katholisch-öffentliche Bücherei im Pfarrhaus ist wieder zu den 

gewohnten Zeiten dienstags von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

geöffnet.  

Unter Beachtung der Hygienevorschriften könnt ihr ein großes 

Angebot an Büchern und Zeitschriften kostenlos ausleihen.  

Unser Bücherei-Team freut sich auf Euch! Bitte denkt an das 

Tragen des Mund-Nasen-Schutzes. 

 

 

 



An alle Corona-Risikogruppen in Welda! 

Wenn Sie in der derzeitigen Situation Hilfe beim Einkauf, bei 

Besorgungen, Behördengängen usw. benötigen, melden Sie sich.  

Wir kaufen für Sie ein, erledigen Besorgungen oder sonstige 

Hilfen, wenn Sie uns ihren Bedarf mitteilen. 

Die Hilfe wird ehrenamtlich organisiert und ist kostenlos. Sie 

zahlen nur den Einkauf. 

Hilfe-Hotline Tel.: 0 56 41 / 74 67 81 

Tel.: 0 171 / 89 40 728 (auch WhatsApp) 

Mail: Dorfgemeinschaft@Welda.de 

Bitte bleiben Sie zu Hause und vermeiden Sie persönliche 

Kontakte, wir helfen Ihnen dabei ! 

 

Unser Dorfblatt - Welda informiert 

Rückmeldungen und Bestellungen bitte telefonisch an: 

Heinz Marquardt - Tel. 05641-1462 
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